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10. Runde 
 

 

 
 

SV Wals-Grünau 2 : 0 SCR Altach Juniors 

  

SR Onur YAYAR 

AS 1 Eray KOCAK 

AS 2 Alexander KECHAGIAS 

  

REGIONALLIGA WEST 

SV Kuchl 2 : 2 SK Bischofshofen 

SC Imst 2 : 0 SV Austria Salzburg 

FC Lauterach 0 : 3 SC Schwaz 

SV Wals-Grünau 2 : 0 SCR Altach Juniors 

FC Kitzbühel 1 : 2 SC Röthis 

FC Pinzgau Saalfelden 3 : 1 FC Dornbirn 

TSV St. Johann 0 : 1 VfB Hohenems 

SVG Reichenau 1 : 2 FC Kufstein 
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SV WALS-GRÜNAU 
 

STARTELF      
1 Alexander STROBL      

3 Florian LINDNER      

5 Philip KANZLER  49‘    

7 Valdrin KADRIJA 34‘     

9 Petrit NIKA  49‘    

10 David EBNER      

13 Thomas PERTL (K)      

14 Christian SCHNÖLL 77‘ 38‘    

16 Savo PAJIC 87‘     

21 Niklas STURM  92‘    

23 Alexander LAPKALO 87‘    61‘ 

 
 

ERSATZBANK      
39 Valerian REHRL      

4 Fabian RUF 87‘     

6 Julian GERHARTINGER 34‘     

19 Yannik HOFFMANN 87‘     

22 Gerhard BRENNSTEINER 77‘    90‘ 

       

    

    

BETREUERTEAM      

TR Christoph KNAUS     

CO-TR Christian TAUB      

TTR Amandus KÜNSTNER      

M Erich VOITSWINKLER      

M Florian RESSEL  50‘    

       

Tabellenplatz:   0       

Zuschauer:     125      

      
 

 



Regionalliga West 2024/25 #greenwhitepower Samstag, 05. Oktober 2024 

S e i t e  3 | 6 

 

 
VOR DEM SPIEL 
 

ligaportal.at  | 03-10-2024 

Expertentipp: Clemens Burgstaller, Obmann SC Schwaz 

SV Wals-Grünau – SCR Altach Juniors 1 : 3 

„Altach ist das bessere Team.“ 

 

 
 

fan.at  | 03-10-2024 

Am Samstag wird es ernst! Wals-Grünau mit Heimvorteil 
Altach liegt vier Plätze vor Wals-Grünau. Daher ist die Ausgangslage sowie die 
Favoritenrolle am Samstag vorgegeben. 
 
Durch den 3:2 Sieg über FC Kitzbühel in der letzten Runde tankte Wals-Grünau 
viel Selbstvertrauen für das kommende Duell gegen die Altach Juniors. Das 
wollen die Kicker auch auf dem Rasen in Zählbares ummünzen. 
 
Altach ist auf Punkte aus 
Die Punkteausbeute aus den letzten drei Spielen beträgt bei Altach vier Punkte: 
Je ein Sieg, ein Remis und eine Niederlage. Die Gäste haben bei 
Auswärtsspielen ein gutes Gefühl. Schließlich haben sie bisher auf fremden 
Anlagen eine positive Bilanz aufzuweisen. 
 

 
 

Krone Salzburg  | 05-10-2024 

Wals-Grünau vs. SCR Altach Juniors 
Wals-Grünau weicht aufgrund der Rasensanierung nach Taxham aus, empfängt 
dort die Altach Juniors. 
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NACH DEM SPIEL 
 

fan.at  | 05-10-2024 

Sensation gelungen! Wals-Grünau überrascht mit Heimsieg 
Mit großen Erwartungen reiste Altach am Samstag zum Auswärtsspiel an. Kein 
Wunder, in der Tabelle waren sie vor Wals-Grünau zu finden und galten daher 
vor dem Spiel als Favorit. 
 
Das Spiel plätscherte zunächst ein wenig dahin, ehe die Teams zumindest zu 
Halbchancen kamen. Doch vor der Pause sollte die Kugel einfach nicht ins Tor. 
Die Stürmer fanden in den Torleuten ihre Meister - 0:0 zur Halbzeit. Da musste 
dringend ein frischer Wind her, um der Partie einen etwas bunteren Anstrich zu 
verpassen. 
 
Keine Treffer vor der Pause 
In der Pause hatte scheinbar nur die Heimelf frische Kräfte getankt. Denn sie 
war es, die in der 61. Minute den ersten Treffer der Partie beisteuerte, durch 
Alexander Lapkalo mit 1:0 in Führung ging. Eine Erlösung, weil man in der Folge 
gelassener an die Sache herangehen konnte. Die Gäste hingegen standen nun 
unter Druck, mussten einen Gang höher schalten. Die Bemühungen der 
Gästeelf, doch noch einmal heranzukommen, verliefen sich. Weil Gerhard 
Brennsteiner in der absoluten Schlussphase mit dem 2:0 (90.) alles klar machte, 
für die Entscheidung sorgte. Die Partie war damit durch, die Gäste geschlagen. 
Mit dem Schlusspfiff sollten für Wals-Grünau angenehme 90 Minuten zu Ende 
gehen. Die Punkte blieben bei ihnen. 
 
Durch den Sieg hat Wals-Grünau nun 12 Punkte auf dem Konto. Altach bleibt 
hingegen bei 13 Zählern stehen. 
 

 

 

ligaportal.at  | 05-10-2024 

2:0! Wals-Grünau belohnt sich gegen Altach Juniors nach der Pause 
Der SV Wals-Grünau hat in der 10. Runde die SCR Altach Juniors zuhause mit 2:0 
besiegt und damit seinen dritten Saisonsieg eingefahren. Die Grün-Weißen, die 
schnell und gut in die Partie gefunden hatten, belohnten sich erst nach dem 
Seitenwechsel. Alexander Lapkalo besorgte die Führung, Joker Gerhard 
Brennsteiner schnürte den Sack zu. 
 
Wals-Grünau mit Chancenplus 
"Wir waren sehr aggressiv, haben intensiv nach vorne verteidigt und so dem 
Gegner keine Luft zum Atmen gelassen", fiel das erste Fazit von Wals-Grünau 
Übungsleiter Christoph Knaus äußerst positiv aus. In den ersten 20 Minuten 
verbuchten die drückenden Platzherren durch Christian Schnöll und David 
Ebner zwei Top Chancen, aus denen aber nichts Zählbares heraushüpfen sollte. 
Nachdem auch die Altacher eine gute Gelegenheit verballert hatten, war 
Valdrin Kadrijas Arbeitstag frühzeitig vorbei. "Er hat einen Schlag auf das Knie 
bekommen. Jetzt müssen wir das MRT abwarten", schilderte Christoph Knaus, 
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der für den verletzten Offensivmann Julian Gerhartinger brachte (34‘). 
 
Geduld zahlte sich aus 
"Dass wir keinen Millimeter nachlassen, zeichnet uns aktuell aus", konstatierte 
Christoph Knaus, nachdem seine Schützlinge auch nach dem Seitenwechsel 
Vollgas gegeben hatten. Während es die Gäste aus Vorarlberg desöfteren mit 
Fernschüssen probierten, waren die Möglichkeiten der Wals-Grünauer deutlich 
konkreter. Zur Stundenmarke landete der Ball erstmals im Tor, als Alexander 
Lapkalo einen wunderbaren Angriff über mehrere Stationen erfolgreich 
abschloss (60‘). Kurz vor Ultimo machte der eingewechselte Gerhard 
Brennsteiner im Konter alles klar (90‘). "Mit dem 1:0 war der Bann gebrochen. 
Ein verdienter Sieg", resümierte Christoph Knaus. Mit dem dritten Saisonsieg 
rückten die Knaus-Jungs auf Tabellenplatz zehn vor, die Altacher Juniors 
rutschten von sieben auf acht ab. 
 

 

 

Krone Vorarlberg  | 06-10-2024 

SV Wals-Grünau 2:0 SCR Altach Juniors 
Nichts zu holen gab es für die Altach Juniors, die mit einem 0:2 vom 
Auswärtsduell bei Wals-Grünau zurückkehrten. 
 

 

 

Krone Salzburg  | 06-10-2024 

SV Wals-Grünau 2:0 SCR Altach Juniors 
Den zweiten Sieg in Folge feierte der SV Wals-Grünau. Am Ausweichplatz in 
Taxham, auf dem die Walser auch das Heimspiel gegen Reichenau bestreiten 
werden, gab’s einen 2:0-Erfolg gegen die Altach Juniors. „Eine starke Leistung, 
großes Kompliment an meine Truppe“, meinte Coach Christoph Knaus. 
Wermutstropfen: Antreiber Valdrin Kadrija musste mit Knieverletzung raus. 
 

 
 

Krone Salzburg  | 07-10-2024 

Wals-Grünaus Alexander Lapkalo im Wortduell mit Papa Mario 
Wals-Grünau musste gegen die Altach Juniors am Ausweichplatz in Taxham 
ran. Ein Heimspiel auf der Anlage wird es heuer nicht mehr geben, der eigene 
Rasen wird saniert und das braucht Zeit. „Es geht alles sehr langsam. 
Hoffentlich wird der Platz bis zum Frühjahrsstart fertig“, seufzte Obmann 
Norbert Bauer, der sich aber am Wochenende über ein nachträgliches 
Geburtstagsgeschenk freuen durfte. Seine Walser bezwangen die Vorarlberger 
verdient mit 2:0. Nachdem man bereits einige Hochkaräter ausgelassen hatte, 
sorgte Alexander Lapkalo für den Dosenöffner. „Ganz wie der Papa früher“, 
lachte sein Vater und Seekirchen-Trainer Mario, der die Partie als Zuschauer 
genoss. Sohn Alexander konterte grinsend: „Mein Papa hat in seiner Karriere 
nicht wirklich viele Tore geschossen.“ Wenn es nach dem 22-Jährigen ginge, 
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dürften es aber auch bei ihm noch ein bisschen mehr sein: „Bekannt bin ich 
nicht unbedingt fürs Toreschießen. Hoffentlich ändert sich das noch.“ Wals-
Grünau Coach Christoph Knaus freute sich für seinen Schützling: „Lapi investiert 
so viel, macht so viele Kilometer. Schön, dass er sich belohnt hat.“ 
 

 

 

Salzburger Nachrichten  | 06-10-2024 

Tritt Grünau-Präsident wegen Unstimmigkeiten mit der Gemeinde zurück? 
Sportlich wieder auf Kurs, hinter den Kulissen ziehen Gewitterwolken auf. 
 
Nach einem schwachen Saisonstart scheint Wals-Grünau nun endgültig wieder 
in der Spur zu sein. Auf den 3:2 Sieg gegen Kitzbühel ließen die Walser einen 
souveränen 2:0 Erfolg gegen die Altach Amateure folgen. Im Exil in Taxham 
sorgten Alexander Lapkalo und Gerhard Brennsteiner für die Treffer. "Eine sehr 
gute Leistung. Wir waren über 90 Minuten die klar bessere Mannschaft", freute 
sich Wals-Grünau Trainer Christoph Knaus, der auch mit den Bedingungen in 
Taxham sehr zufrieden war: "Ein großes Lob. Der Platz war in einem 
überragenden Zustand, auf so einem Rasen spielt man gerne Fußball." 
 
Kadrija-Verletzung bereitet Sorgen 
Weil das eigene Hauptspielfeld im Herbst wegen Sanierungsarbeiten nicht 
mehr bespielbar sein wird, wird es bis zum Jahresende wohl nur noch ein 
Heimspiel gegen Reichenau geben. "Das können wir hoffentlich wieder in 
Taxham austragen." Komplett sorgenfrei kann Christoph Knaus aber nicht sein: 
Mittelfeldspieler Valdrin Kadrija musste in der ersten Halbzeit wegen einer 
Knieverletzung ausgewechselt werden. Genauere Untersuchungen sollen in 
den kommenden Tagen Aufschluss geben. "Extrem bitter. Er ist erst von einer 
langen Verletzungspause zurückgekommen. Hoffentlich nichts Schlimmeres." 
 
"Er überlegt sein Amt zurückzulegen" 
Während der Club sportlich wieder auf Kurs ist, droht abseits des Platzes 
Ungemach. Präsident Hans-Peter Bauer, der gemeinsam mit Norbert Bauer 
und Helmut Rottensteiner großen Anteil am sportlichen Aufschwung der 
Walser in den vergangenen Jahren hat, könnte den Verein in Kürze verlassen. 
"Er überlegt sein Amt zurückzulegen", gesteht Obmann Norbert Bauer, der 
Gerüchte, wonach sein Präsident den Club bereits verlassen hat, dementiert: 
"Wir haben uns gemeinsam die Partie gegen Altach angesehen, er ist noch voll 
involviert." Unstimmigkeiten mit der Gemeinde Wals-Siezenheim sollen der 
Grund für die Rücktrittsgedanken sein. "Es gibt einige Themen mit der 
Gemeinde. Wir stehen im Austausch und hoffen, dass wir die Probleme lösen 
können. Wie so oft im Leben liegt es an der Kommunikation", sagt Norbert 
Bauer und ergänzt: "Wir haben einige Themen mit unserer Anlage. Ich hoffe 
aber, dass Hans-Peter Bauer auch im kommenden Jahr unser Präsident ist." 
 
Auch der Obmann droht mit Rückzug 
Sollten die Probleme mit der Gemeinde nicht gelöst werden, dann könnte 
neben dem Präsidenten auch Langzeit Obmann Norbert Bauer aus dem 
Vorstand ausscheiden. "Im Dezember haben wir eine Mitglieder Versammlung, 
da muss der Vorstand neu gewählt werden. Ich werde nur weitermachen, wenn 
die Unstimmigkeiten mit der Gemeinde gelöst sein werden." 
 


